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Jahresbericht 2023 der Präsidentin 
 
Liebe Airedale Terrier-Freunde 
Liebe Gäste 
 
Die Zeit läuft und hinterlässt ihre Spuren. So müssen wir uns auch an die-
ser Stelle von unserem Gönnermitglied Hanspeter Wegmann verabschie-
den. Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
 
Der 39. Jahresbericht steht an. Vieles hat sich im letzten Jahr geändert, 
vieles nicht. Die Kriegswirren sind nicht weniger geworden, im Gegenteil. 
Wir haben doch alle gehofft, dass Frieden einkehren möge. Aber wir dür-
fen nie die Hoffnung verlieren. Wir haben gute Beispiele, die uns aufzei-
gen, dass vieles möglich ist und werden kann. Schauen wir uns doch nur 
unseren Club an. Ich gebe zu, der Bruch vom aktuellen Weltgeschehen 
hinab zum kleinen Airedaleterrier Club in Frauenfeld ist hart. Aber alles 
muss im Kleinen beginnen, was gut werden soll. Ich bin stolz, eure Präsi-
dentin sein zu dürfen. Wir haben es geschafft, einen Club zu schaffen, in 
dem jeder Mensch und jeder Hund seinen Platz finden kann. Wir akzep-
tieren und respektieren einander. Wir helfen, wo wir können und es mög-
lich ist. Wir tauschen uns aus und feiern zusammen. Ich weiss, Airedale 
Freundschaften sind die schönsten Freundschaften. Toll, wenn so was 
gelingen kann.  
 
Es ist mir darum heute für einmal sehr wichtig, als Erstes zu danken.  
Remo und Pia, die in jeder Jahreszeit, bei schwülwarmen Wetter oder Eis-
kälte mit uns auf dem Platz stehen, habt Dank. Trainer Remo, der sich 
auch mal die andere Seite der Leine anschaut und Pia, unser Goldengel, 
die mir sehr oft zur Seite steht, wenn die pubertierenden Goldbengel wie-
der einmal nicht wissen, wie sie sich zu benehmen haben. Goldgruppe 
bedeutet übrigens „ Gruppe ohne Leistungs – Druck“. Aber auch die Jung-
hunde werden älter, das heisst, dass wir sie in Zukunft etwas mehr fördern 
dürfen oder auch müssen. Sie werden es lieben! Gold gilt aber nach wie 
vor, wenn das gewünscht wird. 
Peter, im Namen aller Mitglieder danke ich dir für die Betreuung unserer 
Homepage, den Newsletter und nicht zuletzt für die herrlichen Bilder und 
Schnappschüsse von uns und unseren Hunden. 
Zuletzt aber nicht minder herzlich, will ich mich bei unserem Vorstand be-
danken. Ohne euch ginge gar nichts. Ich hoffe so fest, dass ihr mit Freude 



die nächsten Jahre mit mir weiterarbeitet. Dafür danke ich euch heute 
schon. 
 
Auch letztes Jahr gab es in unserem Club Highlights. Am 25. März orga-
nisierten wir für den SATC die Ankörung. Garstiger hätte das Wetter an 
diesem Tag nicht sein können. Regen und Kälte beherrschten den Tag. 
Von den angemeldeten 5 Rüden und 2 Hündinnen haben alle bestanden. 
Der SATC ist dankbar, dass es uns gibt! Der Anlass war wie immer perfekt 
organisiert. Ich und der Vorstand danken allen, die geholfen haben, dass 
die Ankörung problemlos durchgeführt werden konnte. 
 
Weitere Erfolge darf ich von verschiedenen Prüfungen vermelden. Ursi 
Eberli mit Suerte sicherte sich an der WTWU die Silbermedaille im IGP 
und wurde daher Viceweltmeisterin. Auch Britta Keller und ihre Glenny 
nahmen im Obedience am Wettbewerb teil. Yvonne Scherz und Paddy 
wurden Schweizermeister an der 5r im BH 3 und somit auch   Schweizer-
meister im SATC. Und das Tüpfli auf dem i setzten Barbara Sprenger und 
Undaro im BH 1 an der Herbstprüfung des HS Toggenburg mit fast un-
schlagbaren 296 Punkten. Euch allen ganz herzliche Gratulation. Wir dür-
fen stolz auf euch, eure Hunde und eure Arbeit sein. 
 
Man kann es fast nicht glauben, aber im nächsten Jahr wird unsere RGO 
40 Jahre alt. Ich bin mir sicher, dass wir den jetzt eingeschlagenen Weg 
mit Erfolg weitergehen dürfen und auch können. Wenn wir ALLE am sel-
ben Strick ziehen, wird unsere Gruppe erfolgreich bleiben, menschlich wie 
in der Hundearbeit. Zu Grunde liegt die Liebe zum Airedaleterrier. Dank 
der Einzigartigkeit eines jeden Einzelnen von uns und seinem Hund ist 
unser Club so farbig, lebendig und einmalig. 
 
Unsere Airedales leben es uns vor: Leben im Jetzt und Heute, Freude 
zeigen, dankbar sein, oder auch mal die Rute nicht mehr so hoch tragen. 
 
 
Wir geniessen unsere RGO!  
 
Die Präsidentin der RGO 
Gaby Grob 
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